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P t t t a u c r 
J 

J l n z e i g e r . 
E r s c h e i n t j c b r n S o n n r a a . 

€ i n s d ) a l l u n g s p r c i s c b i l l igs t . Der „Pc l t auc r A n z e i g e r " wird in grösserer Auf l age gedruckt u n d in Pet tau u n d U m g e b u n g sorg-
fal t ig verbreitet , ist d a h e r f ü r A n k ü n d i g u n g e n u n d E i n s c h a l t u n g e n aller Art b e s t e n s zu empfeh l en . Die Z u s t e l l u n g des 

„Pe t t aue r A n z e i g e r s " erfolgt kostenlos. 

Nur echt mit Marke Schwan! 

Der ichlagendate Beweis für die Oberlege nheit 

von Schlcht'e 

M a r k e : 

, Schwan6 

(Schwanseife) 

über alle Seifen der Welt ist besonders 

ihre unvergleichliche Waschkraft beim 
Waschen im kalten Wasser! 

Spezialität 
t 8 r W o l l - M d S c i d e i v l f c b c , S p i t z e « . 
flardiMR, S t i c k e r e i e n a n d d e r g l e i d ) . , 

sie jysibt auch die schönste 
Weisswäsche. 

V e r b i r g t r e i n Nid f r e i VON 
s d i l d t i d i e i B e s t a n d t e i l e n . 

GEORG SCHICHT, Aussig. 

I m wunderschöne» Monat Mai. 
Wen» der Mai ins Land zieht, dann ist jene Zeit 

gekommen, von der die Dichter älterer Jahrgänge ganz 
außerordentlich zu schwärmen und der sie die zärtlichsten 
Kosenamen zu geben pflegten. Mag sein, da« der Mai 
sich in früherer Zeit tatsächlich lenzmäßiger aufgeführt — 
jüngeren Datum« pflegt er der Menschheit weit weniger 
Arendt zu machen »nd er ist tatsächlich durch seine Wetier-
abnormitäten beinahe um jene Gloriole gekommen, mit 
der ihn die Poeten aus der Großväterzeit zu drapieren 
bemüht waren. Sei dem aber wie immer, jedenfalls ist 
der Mai doch jene Zeit, in der man ernstlich nachzudeuten 
und zu beraten sich bemüht, an welcher Heilquelle und 
in welcher »zenreichen Wald- und Gebirgsgegend man von 
den Leiden deS Körpers Heilung und Kräftigung, von den 
Strapazen des Winter» Erholung suche» tolle. Und in 
«anz außerordentlich gesteigertem Maße tritt diese Frage 
an jene Etltern heran, deren Lieblinge von irgend einem 

terQuelli 
rttichWJ fluttrität«* fti Jf 

re«tkm in ß u d l p e s r " 1 

W e l c h e Ar t von L e i d e n d e n wendet 
sich mit grösster ^usricht auf Erfplg an die 
Naturheilkrast des F r a n z J o ^ f - B i t t e r -
waasers? Es ist dies die ungeheure Masse 
der arbeitenden Menschheit, einerlei ob Kopf-
Qder Handarbeiter, die durch ikje verkehrte, 
ihnen aufgezwüngene Lebensweise übpr Stö-
rungen, sei es in der Verdauung, sei es in 
den wichtigsten Organen überhaupt ?u klagen 
haben. Aber auch die armen Glü|jji<j4eii, 
welche zu viel an der Lebenstafel genoslpp 
und deshalb von Verleitungen bedroht werden, 
fluchten endlich zu dem immer sicher«, 
Darmentleerungen vermehrenden FraaaJoMi-
Bi t t e rwasse r zurück. 
Nieder lage b. He r rn V. Schultink, Fe t tau . 

' E i n e Quelle de r 
K r a f t l i i r a l l e 

die »ich matt und elend fühlen, 
nervös und energieloa sind, ist 

Sanatogen. 
Vo» mehr als 2000 Är*ien aller 

Lander glänzend b«gutachtet. 
Zu haben in Apotheken u. Drogerien 

Broschüre gratis und franko von 
. Iftwr * Ck., Ifrlta $. w. 4, 
| Generalvertreter sürOsterreich-Cngarn: 

€ . Br»dy, UlltR I.. Fleiachmarkt 1. , 

Epilepsi 
Wer an Fallsucht, Krämpfen u. and, 
nervösen Zuständen li'idet, verlange 
Broschüre darüber Erhältlich gratis 

und fianko durch die 

privii. Schwanrn Apotheke 
f r anhfa r t u. M 

Leiden heimgesucht sind, nainentli» brr Gioßstadt. wc' 
so niandK Krankheit wuchcrt und ihre Opfer sucht, welche 
als spezielle „Wroßstadtkiankheit" bei den Bewohnern 
kleinerer Lrte wie auf dem Lande, weit seltener und 
sporadischer zu finden ist. I n die Reih« dieser Kraukhei-
ten, die hauptsächlich aus dem Boden der Großstadt 
wuchern, zahlreiche Opfer fordern, geboren in erster Linie 
Rachitis und Lkrosulofe. Der Mangel an frischer sreier 
Lnst, an Licht, wie er namentlich in den von den ärineren 
«lasse!, bewohnte» Vierteln herrscht, wo die Menschen 
enge aneinander gedrängt in dumpfen tust« und lichtlosen 
Konnten Hausen müssen, erzeugt diese »rauklxiien und 
fördert sie ganz außerordentlich. Und gerade diese ärmste» 
Opfer >ener Krankheiten sind denselben a » ich e i n e n d 
hilflos preisgegeben, da ihnen die Mittel fehlen, in die 
herrliche Natur, in die reine, kräftigende und heilende 
Lust von Berg und Wald hinaus,,ufluchlen und dort die 
Krankheit abzuschütteln. WeioiB stehen diese Annen 
gegnüder den vom lt»ücke Begüustiglereii in dieser Hinsicht 

ferratinu. 
ferratose 

(flUaaigee Ferratin) 

b i t i n Stärkungsmittel 
bei 

Blutarmut u. 
Bleichsucht, 
von den Aaratan auf« 
wirmtte empfohlen. — 
Farratln iat «in In Vor. 
bindungm.BIwalaa her-
geetalltee •isenh»itig 

Nährpräparat. 
ApptlHanrcftnd and 
vtrdauungtfördtrnd. 

Ueberraschenda Eriolgi 

ErhSitlleh in Apotheken. 

C. F. B o e b r i n g e r 

& S o e h n e 
Mannhelm-Waldhof . 

Schutzmarke: .»«»er - < 

Llnlmens. Capslcl comp., 
Erlös |Q( 

P m n - E x p e l l e r 
ist als vorzüglichste schmerzstillende 9in< 
rcibung allgemein anerlannt! zum Preise von 
8Uli., Jf. 1.40 u, 2 K. vorrätig in allen Apotheken. 

Beim Einkauf diese« überall beliebten Haus-
mittels nehme man nur Originalflafchen in 
-chachteln mit unsrer Schupmarke „Anker" 
au» Nichter» Apotheke an, dann ist man sicher, 
das O r > g i n a l erzeugnis erhalten zu haben. 

Richter» Apotheke 
zum..Goldenen vöwen ' in Prag 

Elisabelhstraße Skr. 5 neu. 
Lersand täglich. * 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
u. Vermächtnissen des Deutschen 

SchnlvereincS und der Südmark. 

zurück, aber es fehlt glücklicherweise für sie doch nicht an 
einem Palliativ. Und ein solches ist das durch icine viele» 
vo> trefflichen Eigenschaften schon längst bekannte »nd ge-
schätzte « n s e kes K i n de r in c h l . Ein Kinderarzt 
schreibt darüber: „Für Kinder mit Rachitis und Skrofulöse, 
bei denen die Mn»kel- und knochenbilduug hinter der nor-
malenzurücki'leibt, istKuleke» Kindermchl ein ausge-
zeichnetes Rährmitlel zur Unterstützung der Phosphorbehand-
lung. Der Gehalt desselben an Mineralstosien beeinflußt 
die Knochenbildung in günstigster Weise und der reiche 
«behalt an leicht verdaulichen Eiweißitoffen wirkt sehr 
vorteilhaft aus den Ansatz des MnekelsleischeS. Außeidem 
wird der fast immer unregelmäßige Stuhlgang bei solchen 
Kindern durch die Ernährimg mit K u f e k e » K i n d e r -
ineh l reguliert." Hieraus ist erflchtltch, wie günstig 
st ii i e (c i « i ii b e t m e h I vo» berufener Seite be-
urteilt und welch hoher itLert ihm für die Kinderernährung 
bcigemessen wird, 
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Studien-Ölfarben 
und 

w** Pinsel 
vorrätig bei 

W. Blanke, Fettau. 

Tferei Wiesen 
zu verpachten. — Anfrage: Josef 

Goriuppi Pettau. 

CARL KÜHN & C°-
Sehituarti. ' n W i e n . 

W A R N U N G I 
Schutrwarfcs und SefcacktetotHottm 
aaaerar 

Stahl-Schreibfedern 
sind gasetzlloh seschHtit, und wird 

^ dringend gebeten, auf Jeden 
Bschitabea derFIrsta. sowohl 
auf den Federn als auf den 

—o -Et ike t ten xu achten. 
Keiae Schachtel ohne 

• mrt— MthtrHrtaMMivarMft "Schutzmarke. I •• 

M A G A Z I N 
zu vermieten. 

Anfrage: Mar ie Leskoschegg, Pettau. 

w Tüchtige, intelligente 

1 

gote Rechnerin, 

die Bchon in einem Geschäfte tätig war, der 

deutschen nod slovenischen Sprache mächtig, 

encht für seine Buch- und Papier-
handlung 

W . Blanke in Pettau. $ ' 

Dank. 
Ich litt feil 2 Jahren an Ischias, heftige Schmerjen 

in der Hüfte, durch Oberschenkel. Wade bi« Fußgelenk. 
Die Schmerjen waren so heftig, daß ich nicht gehen, 
liegen noch schlafen konnte. Alle bisher angewendeten Mittel 
blieben crsolglo«. (Endlich wurde ich durch ein Tank-
schreiben aus Herrn K « . Schaetker in Meise» i. S. . 
Rikolaisteg 8, aufmerksam, wandte mich sofort an denselben 
und bin durch Herrn K. M. Schaeider in Meißen von 
meinem schweren hartnäckigen Leiden befreit worden, in 
kurzer brieflicher Behandlung. Spreche hiermit meinen 
innigsten Dank au« und will nicht verMinen. Herrn 
M. F. Schneider besten« zu empfehlen. 
Georg Stein, He«lach«hofb. Hohebach. O. «. »ünzeltau. 

Wohnung in der tvaidschach 
I. Villa 

(i ZiMHcr, gliche. Speis), 

eventuell 1 möbliertes I t amer , zu vermieten. 

Neues Wiener Tagblatt" 
„Grazer Tagblatt" 

„Marburger Zeitung" 
„Kleine Zeitung" 

„Interessantes Blatt" 
„Wiener Bilder" 

im Einzelverfchleiß zu haben bei 

W. Blanke in Pettau. 
Fabelhaft billig bekommen Sie 

bei mir 
Fahrräder, Motorräder, Näh-
maschinen und Bestandteile. 

Neue I.uftschUluche gar. gute Qu. 
4 K. Mantel von 5 60 K an. Sattel 
8 K, Acetylenlampe 8 K, 1 Paar Pedalo 
8 K, Uhrwerkglocken 160 K, FuO-
pumpe 1-70 K, 1 Paar Griffe 40 h, 
Emaillelack 40 h, Franzosen 60 h. 

CltUtkt» ledod) kriftlge» Coarei-
ra* nr. i, mm taflellom Paeaaatlk, »««»». Wert-
KM« l Ca«»e, Rrel» »» K. frtllaat Bit Ricktrltr-
dre»»e u K «ehr. 

Illustr. Preisliste auf Verlangen gratis u. franko. 

Rud. Mathie, Grieskirchen Ob.-Öiter. 

O 
Pettauer Ansichtskarten 

!t 2, 3, 4 und 5 kr., 
K ü n s t l e r k a r t e*i 

in feinster AualUhrung sind zu haben in der Buch- und 
Papierhandlung 

» . • L-a aKE, Pettau. = 
1 

v 

s 
j Lager 

aller gangbaren Borten von 

GescMftsbüchern 
I « s t a r k e n E i n b ä n d e n 

in der B u c h - und Pap ierhand lung 

W . B l a n k e , P e t t a u . ' 

(I)06C"";sfiflU5. 
M o M Familionhlatt | Ranges. 
Allt-14Tage: 48SlIICD stark mitSehflIlttigeB. 

K»,»»»»»»«, Qf IVf iy Wl alli>*BHkkaa4laBt«« 
pro Vltrtiljtkr I« W * S mm nd ill» PmUmUIIh. 

Intii Rnkliiaaire dirtk Jet» lUsJ Scltiri«, M l I. & 

l O O O O O Abonnenten. 
Walt 
Otwr 



r i ^1*^- T a b f r a d - m c r k e 
f f ^ y I I W Joh. Puch & Comp. Graz. 
Älteste und bei weitem grösste Fahrrad-Fabrik der österr.-ung. 

Monarchie. 

ist die 
uncs<DT^eisferjl< 

enncr 
I r ! ' 

Die „Styr ia -Fahr rad-Werke" Joh . Puch & Comp. in Graz fabrizieren in 
ihren ausgedehnten Werkstatten nur Fahrräder, Motorräder und deren Teile, sie sind daher 

die grösste Spezial-Fabrik in dieser Branche. 
Die wesentlichsten Bestandteile zu den rühmlichst bekannten „StyriaMTahr-

räern und Motorrädern werden von den , ,Styr ia u-Fahrrad-Werken Joh. Puch 
& Comp. selbst erzeugt, welche u. a eigene Spezial-Werkatütten für Naben- und Pedal-
Fabrikation haben und auch Ketten und Kugeln selbst machen. Die meisten anderen 
österreichischen Fabriken beziehen den grüßten Teil der wesentlichsten Bestandteile aus 
dem Auslande, das haben die „S ty r i a ' -Fahr rad -Werke Joh. Puch & Comp. nicht 

nötig, ja sie versorgen sogar das Ausland mit ihren Fabrikaten, 
•die sich auf dem Weltmarkt eines ausgezeichneten Rufes erfreuen. 

„STYRIA"-Fahrräder 
sind nicht nur im Inlande, sondern auch im Auslande die begehrtesten, die „Styr ia -Fahr rad-Werke Joh. Puch & Comp. decken mit 
ihren „Styr ia t ' -Fahr rkde in nicht nur in Österreich-Ungarn den bedeutendsten Teil des Bedarfes, sondern sie 

partizipieren auch mit mehr als der Hälfte an dem Gesamt-Export 
•der österreichisch-ungarischen Monarchie, was jederzeit bewiesen werden kann. — Die „Styr ia ' -Fahr rad-Werke Joh. Puch & Comp. 
machen mit ihren „Stysia ' -Fahr rädern also das bedeutendste Exportgeschäft von allen österreichischen Fabriken, 

ein glänzender Beweis fUr die Leistungsfähigkeit dieser Fabrik. 
Den Artikel „ K u g a l n " fabriziert z. B. keine andere Fabrik in Österreich, die „Styr ia -Fahr rad-Werke Joh. Puch & Comp. stellen 

jährlich slber 100.000 Gross davon her und liefern solche nebst Naben, Pedalen und Ketten in grossen Mengen nach dem Auslande und 

konkurrieren erfolgreich mit DEUTSCHLAND, ENGLAND und AMERIKA, 
mit Ländern, welche auf dem Weltmarkte die erste Rolle spielen und deren Industrie bei weitem höher entwickelt ist, als jene in Österreich. 

Die „S tyr ia" -Fahr rad-Werke Joh. Puch & Comp. nehmen es also mit den allerersten Fabriken der Welt auf, sie verschaffen den 
•österreidüachen Fabrikaten Eingang in alle Welt, und liefern damit den besten Beweis ihrer Leistungsfähigkeit für Qualität nnd Preise. 

Auf „S tyr ia" Fahr rädern aus den „ S t y r i a ' - F a h r r a d - W e r k e n Joh. Puch & Comp. wurden zu jener Zeit, als auch „Styria"-
Fahrräder noch der Prüfung durch Rennfahrer bedurften, die grf lSStSn R e n n t l e g e errungen, es sei nur Bordeaux-Paris, Wien-Uerlin, 
Triest-Wien, Derby, Grosser Preis etc. etc. erwähnt. — Ein Rad von der Vollendung der „Styr ia ' Maschine braucht heute diese Prüfung 
nicht mehr, der Beweis der Vollkommenheit ist erbracht. 

Durch Aufgabe der Renn-Reklame werden bedeutende Ersparnisse erzielt, das kaufende Publikum hat den Vorteil! 
Das „STYRIA"-Falirrad ist die Marke der Kenner! 

„STYRIA"-Motorräder 
erfreuen sich ebenfalls bereits des besten Rufes, schon jetzt gelten „STYRIA"-Motorräder als die besten Bergsteiger; sie zeichnen sich 
aus durch geräuschlosesten Gang und grösste Schnelligkeit. Alle Erfahrungen dieser Industrie finden sich in dem „STYRIA"-Motorrade 

vereinigt. Das , ,STYRIA"-Motorrad hat seinen S i o y S S l f l l l f d U P C H CÜO W o l t begonnen. 
Bald wird man von l l STYRiA-"M0t0rr f l r i s r i l sagen: »Wo man geht — lieht man sie, wo man sieht — gehen sie!« 
Preise von „STYRIA"-Kahrrttdern K 110"—, 160 —, 200 —, 240-—, 2&0-—, 800 —, Preise von „STYRI.V'-Molorridern K 1000.—. 
Jedes Fahrrad wird auf Wunsch mit f r t iUHf und RflcktritfbrtHM montiert mit K 20-— Preisaufschlag. 
Bitte mUigea Sie Frel»ll»te. Vertreter: Brüder Slawitsd), pettau. 

Patentierte selbsttätige 

Bespritzungs-Apparate 
S y p h o n i a 

filr Weingärten 
für Hopfen-Pflanzungen 

zur Vertilgung von 
Obstbaumschädlingen 

,zur Bekämpfung der Blattkrankheiten, Vernichtung 
des Hederichs und des wilden Senfs etc. 

Selbsttat., tragbare Spritzen U Kapferkessel 
für 10 oder 15 Liter Flüssigkeit * 

mit and ohne Petroleum-Mischapparat 
und fahrbare, selbsttätige Spritzen fabrizieren und liefern als 

Spezialität 

& Co. 
Fabrik ea 1 irtwirt iehafUlcker Masebiaea, Spezialfabrik fUr Weiaireuea 

aa4 Obatrerwertugs-Muehiaea 

WIEN, II. Taborstrasse Nr. 71. 
AusAkhrUohe illustrierte Kataloge gratis. — Vertreter und 

WlederverkAuser erwünaobt. 

Klappkammer „HELMAR" 
für Platten 9 X* 12 

mit Lichtschirm u. 3 Metalllc$ssetten. 
Modell I: MommentVerschluss und 

Landschaftslinse . . . . 20 K 
Modell I I : mit Helmarverechluas u. 

Landschaftslinse . . . . 26 K 
Modell I I I : mit Apochromat und 

Juniorverachluss . . . . 30 K 
Modell I V : Juniorverachluss und 

Aplanat 38 K 
Die anderen Modelle 46 K, 58 K u. 

Modell I. 70 K. 
Andere billige Apparate und alle Bedarfsartikel enthält meine 

neue Preisliste, welche kostenlos zugeschickt wird. 

MAX WOLFRAM 
Marbarg a|D. 

Vollsteäberaii0M»0, 
daß 1 pcttyler 

Thierry's Balsam und Centifoliensalbe 
bei all«, inneren £rfbtn, Influenza. Katarrhen, Krimpten und 
«ntzündunaen jeder «rt.Schwüch?zusia»deiî Vkrdauung«st>)ri!!igrn^ 
Wunden, Abszessen und Leibschüden tc. unerreicht wirksame 
Mittel sin!), Herschafft Ihnen da» bei Bestellung van Balsam 
oder aus Wunsch (ejwrat kostenlo« zugesendete Büchlein mit 
taufenden Original-Dankschrviben at* Mullicher Ratgeber, 

-der 8 SsMKflt f i fca Ba l l . » K 5, 60 ~ ' 12 Kriae ober Ds»pel?ssch«A B«ls«» 
80 SsMwlIbfchtt K 15. 

IMac oder 

2 t i e f t i lentifoliensatb« S T i f t o franko samt »ifien — Bitte 
in f r t | t aba bei 

ebener Unser von Falsifikaten werden 
gerichtlich verfolgt. 

zu adressieren an: «»»tbeker «. Thierrh 
Rshstsch. Fälscher und v!?d<n 



Patent Mach * e r h ä l t l i c h ä 
4 0 , 6 5 . 8 0 . 1 2 0 . 1 3 5 . Seide 1 5 0 . 1 8 0 . Knaben 2 5 . 3 5 . 5 0 . 6 0 . Seide 9 0 

in folgenden Verkaufsstellen: Q 
F r i a d a u : A. Martinz. 
Gr . -Sonntag: J. Wesely. 
Po l s t rau : J. Löwy. 
S t M a r g a r e t h e n : Th. Mikl. 

R o h i t s c h : A. Böheim. 
St. V e i t : F. Schoslcritsch. 
S c h i l t e r n : M. Berlisg. 
St. M ä r z e n : Martin (Ich. 

Ve rkau fss te l l en an anderen Orten g ib t die k. k . a u u c h l . pr iv . Hosenträgersabr lk 
Fr . M a c h , B n l n n . 

s 
MMlwrin«' 
Wililü» 

verbunden mit t*r Erzeugung alkoholfrei« Erfrischung«, 
«tränte, kann mit beste» Erfolge foforc betrieben werden, 
f l r behördliche Bewilligung »ur Erzeugung und verkauf 
wird garantirrt und gründliche Manipulation durch er-
fahrenen Fachmann an Ort und Stelle kosten!»! ringe-
richtet »nd zweckdienliche Informationen wegen flotten 
Ablage, erteilt. — Reflektanten belieben ihre Offerten 
unter , tErate Fabr lka f i rma 46485" a, d «nnonzen-
Expedition M . Dukes Nachs., W i e n , t . Be>, 

Wollzeile S. zu richten. 

beste und feinste 

Schuhputzmittel 

Abführender Tee ' 
Wortmarke: 

Wilhelms Cec 
vo» FRANZ W I L H E L M , 
Apotheker und k. n. k. Hoflieferant 

in Nennkirehen, Nieder-
üsterreich, 

ist durch alle Apotheken zum l'reitc von 
K 2 per Paket zu beziehen, 

y ^ y ^ ^ 1̂ 1 ^ ^ ^ w 

Putze nurmit 

M 

Globus 
Bestes Putzmillel der Welt. 

Schöner Pferdestall 
im Hause l'ngartorgaase Nr. G. zu vermieten. 
Aufrage bei W. Blanke, Hauptplatz 6, Pettau. 

flccbtenltranke 
atich solche, die nirgends fieilnng fanden, verlangen 
Prospekt nnd beglaubigte Atteste ans Österreich gratis. 
Apotheker C. W. Rolle, Altona-Bahrenfeld 

(Elbe.) 

(Über 100.000 Kunden) 

l O O T o i s I S O K r o n e n 
ständigen Wochenverdienst 

linden Sie durch den Verkauf unterer erstklassigen Bedarfsartikel 

I C auf dem Lande. -MW 
Auf Ihre Offerte erhalten Sie nähere Informationen von der Siichs. Vieh-

nihrmittel-Fabrik Wien VI/2 Qrabeergasse 8 Altrenommierte Firma. 

' / / 
w i r s t f ü r die H a u t p f l e g e , speziell u m 
S o m i u e r i p r o s s e n zu vertreiben » n d 
eine zar te Ges iä i tSsarbe zu e r l angen , 
nie e ine bessere u n d w i r t s a m e r e 
medizinische S e i f e finden, a l s die 

a l t b e w ä h r t e 
Sergmann's Liiicnmilchfeife 

(Marke: S Bergmünner) 
von 

Bergmann & Co., Tctschen a./E. 
Äortät ici ä Stiles 80 Heller bei: 

J$. C Schwab, Pettau. 

mirrz-

Kaiser-
Borax 

Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser. 
Der chemisch reine Kaiser-Borax i*t das la'ilrlichste, mildeste 
und gesündeste Verschönerungsmittel für die Haut, macht 
das Wasser weich, heilt rauhe und unreine Haut und macht sie 
zart und weiss. Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund-und 
Zahnpflege und zum mediz. Gebrauch. Vorsicht beim Einkauf! 
Nur echt in roten Karions zu 15. und 75II»Nee mit ausführ-
licher Anleitung. Niemals lose 1 Ferner: Pasta Mark-Seife, 
Kaiser-Borax-Seife, Lilienmileh-Seife.ToIa-Seifo. Kaiser-Borax -
Zahnpulver und Kaiser-Borax-Haul-l'uder Alleiniger Erzeuger 

für Österreich-Ungarn: tiOTTLIF.I! VOITII, W1EX, III, 1. 

Stampiglien 
aus KatrtsolHik oder Metall 

•fasert n jwder Ausführung billigst Ha 
Buehdruekerei 

W. Blanke in P«ttau. 
Herausgeber und serantwonlich: W. Blanke. Druck: W Blanke, Pettau. 


